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Münchner Straßenbahner singen im Wiener Rathaus

71 . August ( RK ) .Die Sektion !FG-esang ; ' des Kultur - und -Sport¬
vereines der Wiener Verkehrsbetriebe erwartet in den nächsten

Tagen den Besuch -des MännerChores der Münchner Verkehrsbetriebe»
Die 150 Personen umfassende Reisegesellschaft wird mit Stadtrat
Grobe! an der »Spitze Dienstag , den 3 ° September , Bürgermeister
Jon as im Arkadenhof des Wiener Rathauses ein Ständchen bringen.

Rührungen in der Villa ./erbheimstein eingestellt

31 » August ( RK ) Die während des Sommers an Sonntagen durch¬
geführten regelmäßigen Führungen in der Villa Wertheimstein wer¬
den am 31 . August eingestellt . Bei rechtzeitiger Anmeldung sind
jedoch Sonderführungen an Wochentagen zwischen 9 und 15 Uhr mög¬
lich . ns wird gebeten , Ansuchen um solche Führungen schriftlich
an die Direktion des Historischen Museums der Stadt Wien im Heuen
Rathaus zu richten.

Rundfahrt ; ! Ueues Wien“

31 . August ( RK ) Dienstag , 3 » September , Route 5 mit Besich¬
tigung des Strandbades “ Gänsehäufel " , des Wasserparkes , der Wohn¬
hausanlage am Kapaunplatz , des Karl Marx - Hofes und anderer Wohn¬
hausanlagen im 19o Bezirk.

Abfahrt vom Rathaus , Eingang Lichtenfelsgasse , um 14 Uhr.
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Prüfungen in Kurzschrift und Maschinschreiben

31 » August ( HK ) Bei der Bundesstaatlichen Prüfungskommission
für das Lehramt in Kurzschrift und Maschinschreiben an öffentli¬
chen mittleren Lehranstalten sowie für Stenotypie und öffentli¬
chen Kanzleidienst in Kien finden im Herbsttermin die Prüfungen
auf angs November statt.

Pie ordnungsgemäß belegten Anmeldegesuche können bei der
Direktion der Prüfungskommission in Wien 4 , Wiedner Gürtel 68 «,
( Handelsschule ) an folgenden Tagen eingereicht werden ; Montag , den
9 . September , Mittwoch , den 11 . und Freitag , den 13 . September,
in der Zeit von 9 bis 10 Uhr und von 15 bis 17 Uhr.

Preie Ärztestellen

31 » August ( RE ) In den Wiener städtischen Krankenanstalten
sind wieder freie Ärztestellen ausgeschrieben , und zwar im Wilhel-
minenspital eine Assistentenstelle an der internen Kinderabtei¬
lung , im Elisabethspital eine Assistentenstelle an der gynäkologi¬
schen Abteilung und in der Krankenanstalt Rudolfsstiftung eine
Pro s ekturad3 unkt ens teile.

Bewerbungsgesuche müssen bis spätestens 15 . Oktober bei der
Magistratsabteilung 17 , Anstaltenamt , 1 , Gonzagagasse 23 , abgege¬
ben werden.
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Beileid für Bürgermeister Br . Suhr

51 . August ( BJC ) Bürgermeister Jonas hat heute an den Senat
der Stadt Berlin folgendes Beileidstelegramm gerichtet %

" Die österreichische Bundeshauptstadt nimmt tiefen Anteil an
der 1 Brauer Berlins um seinen verdienstvollen Regierenden Bürger¬
meister Br . Otto Surr -, Auch wir haben durch sein Ableben einen
wertvollen freund , verloren.

Auch der Österreichische Städtetag hat sein Beileid ausge¬
drückt . In einen Telegramm an das Präsidium des Deutschen Städte¬
tages heißt es;

’TOie Nachricht vom plötzlichen Ableben des Präsidenten des
Deutschen Städtetages , Oberbürgermeister Dr . Otto Suhr , hat uns in
tiefe Trauer versetzt . Tir stehen mit Ihnen in aufrichtiger Anteil¬
nahme an der Bahre dieses hochverdienten Kommunalpolitikers , der
uns allen so viel gegeben hat . Der Österreichische Städtebund wird
dem Verstorbenen stets ein ehrendes Angedenken bewahren . Honay,
Riemer . :i

Bürgermeister Jonas empfängt katholische Lehrer

öl . August .( Eh ) Anläßlich des III . Internationalen Kongresses
der ,

' eltunion katholischer Lehrer gab Bürgermeister Jonas gestern
abend auf dem Kahlenberg einen Empfang . Von Seiten der Stadt Vien
nahmen daran auch Vizebürgermeister Beinberge r , die Stadträte Bauer
Aoci , Lakowitsch und Mandl sowie Stadtschulratspräsident Dr . Zeoh¬
ne r teil.

I 11 einer kurzen Ansprache führte der Bürgermeister aus ; :rBir
haben in den zehn Jahren der Besatzung gelernt , daß es besser ist,
wenn die Menschen gemeinsam arbeiten statt zu streiten . Nur so kann
der Brieden erhalten werden , Auch der Kongreß der katholischen Leh¬
rer stellt einen wichtigen Beitrag zur Verständigung der Völker
untereinander dar . ' 1
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Europa darf keine Utopie sein

31o August ( RE ) Die Delegierten des Europas - Seminars wurden

gestern abend von Bürgermeister Jonas auf dem Kahlenberg empfan¬

gen . Yon Seiten der Stadt Vien nahmen an dem Empfang auch Vizebür¬

germeister Neinberger , die Stadträte Bauer , Glaserer 9 Lak ewi tsch
und M and l sowie Stadtschulratspräsident Dr . Zech ner teil.

Bürgermeister Jonas sagte vor den Delegierten aus 29 europäi¬
schen Städten , er stehe auf dem Standpunkt , daß das Seminar ein

Versuch , ein erster Schritt ist , auf einem feg , an dem wir viele

Hoffnungen knüpfen , von dem wir aber noch keine konkrete Vorstel¬

lung haben . Ich glaube , sagte der Bürgermeister , es ist gut , wenn
wir an die Aufgaben , die vor uns liegen , mit einigem Skeptizismus
- aber nicht Pessimismus - Herangehen , denn wenn wir uns die fiuf-

gabe zu leicht vorstellen , dann werden wir die Schwierigkeiten
nicht überwinden können.

Der Bürgermeister ersuchte die Delegierten , daß sie am Ende
der Beratungen ihre Meinung ungeschminkt bekanntgeben . Es liegt
uns sehr viel daran , die Erfahrungen der Delegierten kennenzuler¬
nen und von ihnen ein Zeichen der Ermutigung zu hören , ob wir auf
dem von uns eingeschlagenen '

feg weitergehen sollen . Die Stadt Vien
erhofft sich von der Arbeit der Delegierten sehr viel , ja wir ver¬
langen von ihnen , daß das was hier in . .men erarbeitet wurde , keine
theoretische Angelegenheit bleibt , sondern daß man versucht , etwas
Lebendiges zu machen . Das Nichtigste ist , die Jugend mit der Europa
Idee vertraut zu machen . Die Europa - Idee ist jene große Idee , die
es wert ist , an die Jugend herangetragen zu werden . Mit einem Dank
an die Delegierten des europäischen Seminars schloß der Bürgermei¬
ster seine Ansprache.

Dr . aus Zürich sagte in seiner Antwort , er hoffe , daß
die Arbeit der Delegierten einen Baustein für ein neues Europa
beigesteuert hat . Heute ist Europa noch fern , aber es darf keine
Utopie sein.
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Aktuelle Probleme der Musikerziehung

51 . August ( BK ) Zum sechsten Male veranstaltet das Konser¬

vatorium der Stadt fien für seinen Lehrernachwuchs und den der

städtischen Musik - und IC

wo che im Jugendgäs t ehaiis

Internatskurs . Der Kurs

lehrer im eigenen Berufe

indersingschulen in der ersten September - ■

der Stadt / ien in Pötzleinsdorf einen

dient der Weiterbildung der jungen Musik-

sowie der Behandlung wichtiger Zeitfra¬

gen auf wesentlichen Wissensgebieten.

Pr.
Über aktuelle Probleme sprechen Bund

Drimmel, Stadtrat Mandl und andere Pe
e sriinister für Unterricht

rsönlichkeiten des offent

liehen Lebens . In das weitgespannte Kursprogramm ist auch in die¬

sem Jahr neben praktischen und theoretischen Musikübungen , die von

führenden Lehrern des Konservatoriums geleitet werden , ein Zyklus,
diesmal unter dem Titel " Die Musik in der Kulturgeschichte : : einge¬

baut 9 den fünf bekannte Fachgelehrte Österreichs und Deutschlands

betreuen . Der Kurs wird Montag vom Direktor des Konservatoriums,
Prof . Lustig - Prean , eröffnet und am kommenden Samstag mit einem

Konzert abgeschlossen,

Geehrte "Redaktion!

Sie sind herzlich eingeladen , zu den '
Vorträgen des Internats

im Jugendgästehaus einen Vertreter zu entsenden . Es sprechen?

Montag 9 den 2 . September , 19 Uhr , Prof . Reg,Bat Lustig - Prean zum
Problem "Musik als Therapie " , " Die Halbstarken " : Dienstag , den

3 . September , 16 Uhr , UnterrCchtsminister Br . Drimmel ? Mittwoch,
den 4 . September , 16 Uhr , Stadtrat Mandl 5 Donnerstag , den 5 . Sep¬
tember , 9 Uhr , Nationalrat Slavik " Die Entwicklung unserer Gesell¬
schaft " Probleme für die Gemeinschaft ; Freitag , den 6 . September,
9 Uhr , Gemeinderätin Hiltl über Erziehungsprobleme.

Alle Anfragen beantwortet gerne das Sekretariat des Konserva¬
toriums der Stadt .

'ien , Telephon ? 53 73 92 , 53 95 58
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Walt Disney filmt im Kursalon

31 - August ( HK ) Morgen Sonntag um 16 . 30 Uhr wird Hühners
Kur seien , im Stadtps .rk der Schauplatz von Bilmaufnahmen sein , die
ein Team des weltbekannten Filmproduzenten Walt Disney machen
wird . Die Aufnahmen werden für einen Film benötigt , der vor allem
Wien und Johann Strauß verherrlichen will . Damit die Atmosphäre
des Films nicht verfälscht wird , hat sich die Fremdenverkehrs¬
stelle der Stadt / ' ien bereit erklärt , das Team der Kameraleute
zu betreuen und zu beraten.

Bei schlechtem . Wetter werden die Filmaufnahmen Sonntag , den
8 . September , nachgeholt.

Einochreib unge n im Kon s e rvato rium

31 . August ( HK ) Die Musiklehranstalten der Stadt Wien eröff¬
nen das Schuljahr 1957/58 am 2 . September mit einer Schulleiter-
Konferenz und der wrÖffnung des Internatskurses der Junglehrer—
und Lehreraspiranten . Die Einschreibungen beginnen im Konserva¬
torium , 1 , Johannesgasse Ja , und in den Bezirksschulens 3 ? Hain¬
burger Straße JO , 5/ Bräuhausgasse 50 , 9 ? Grünentorgasse 9 - 11 , 10,
Alxingerstraße 82 , 11 , Herderplatz 1 , 12 , Carl Loewe - Gasse 20,
16 , Landsteinergasse J , 17 , Wichtelgasse 67 , 19 , Kreindlgasse 2J,
21 , Siedlung Jedlesee , 22 , Uatorpgasse 1 und Musikschule der Stadt

■ien für Pflege volkstümlicher Musik , 5 , BrW.uhausgasse 50 , am
2 , September um. 9 Uhr ( in den Bezirksschulen um 1J Uhr ) .

Die Aufnahmsprüfungen werden am Konservatorium vom 9 . bis
21, , an den Zweigschulen vom 9 . bis 1J . durchgeführt . Für die Kin¬
dersingschule der Stadt / ien erscheinen Sonderkundmachungen 5 der
Kinderchor der Stadt Tien nimmt die Voranmeldungen in der Johan¬
nesgasse J a und in der Bräuhausgasse 50 entgegen.

Es wird darauf hingewiesen , daß auch in diesem Schuljahre
bei immer noch steigendem Andrang verhältnismäßig wenig freie
Plätze vorhanden sind.
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Ab ciidko nz ert im Palai s Schwarzerib erg

31 . August ( PJC. ) Dienstag , den 3 . September , um 20 Uhr,
findet im Palais Schwarzenberg ein Klavierabend statt . Paul

Badura - Skoda spielt Yerke von Volfgang Amadeus Mozart , Pranz

Schubert , Prederic Chopin , Maurice Ravel , Sitzplätze 20 , 30 und

40 S.

S chlußsit zung im Seminar für europäische Brzieher

31 . August ( RK ) Der sechste und letzte Tag der Beratungen
des von der Gemeinde ' "ien ins Leben gerufenen Seminars für euro¬

päische Erziehung wurde heute früh mit einem Vortrag von National-
rat Karl Czernetz 9 Österreich , über das Thema ” Gemeinsame Aufga¬
ben der europäischen Erzieher ” eingeleitet . Zu der Schlußsitzung
des am vergangenen Sonntag in der Sozialakademie der Arbeiter¬
kammer Vien in Mödling eröffneten Seminars war Bürgermeister
Jonas erschienen.

Das Europa —Seminar hat um die Mittagsstunde seine Beratungen
mit der Annahme von Empfehlungen der einzelnen Arbeitsgruppen
beendet ,

'über die Erzi ehu ng zu Europa wurde in den einzelnen euro¬
päischen Ländern weitgehende Übereinstimmung erzielt . Alle Dele¬

gierten sind von der Notwendigkeit überzeugt , daß die Erziehung
der Gegenwart die Betonung der europäischen Kulturgemeinschaft
übernehmen muß . In Europa ist eine zeitgemäße Erziehung ohne Er¬

ziehung zu Europa nicht mehr denkbar . Europa muß als geschichtli¬
che und geistige Realität gesehen werden . Bach dem Zerfall im
Zeitalter des Nationalismus stelle sich heute Europa als eine
wiedererstehende Einheit dar , deren Reichtum gerade auf der Viel¬
falt ihrer Glieder beruht.

Dann wurde über den Geschi chts unterracht eine Empfehlung
angenommen , in der es heißt , daß der Geschichtsunterricht stärker
als bisher neben der Nationalgeschichte die europäische Geschichte
berücksichtigen soll und dabei das gemeinsame Erbe Europas , die
großen politischen und kulturellen Strömungen und die allgemeinen
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Merkmale der wes M iehon Kultur auf sei lvc. iß Bas oemrnnr hat
sieh weiter mit dem G- eograph 1 eunter r ieht beschäftigt und empfiehlt,
daß der Unterricht in erster Linie die Lebensverhältnisse der
europäischen Völker behandeln soll . Außerdem sahen die v.

'
• rtschaft-

iiche Abhängigkeit ? die wechselseitigen wirtSchaftliehen Beziehun¬

gen der europäischen Staaten in den Vordergrund gestellt werden.
Las Seminar begrüßt den steigenden Austausc h von Juge ndlichen

Tun Stadt zu etadi und empfiehlt den städtischen und staatlichen
Behörden die materiellen Voraussetzungen für den weiteren Ausbau
des Schüferaustauseres vorzunehmen > Auch der Frem dspra chunterricht
wurde eingehend analysiert und eie Empfehlung aus g e s pro ch ein , vor
allein einen lebendigen Sprachunterricht zu pflegen,

Nachdem die -■Empfehlungen der einzelnen Arbeitsgruppen angenom-
men wurden , sprach Nationalrat Pzor no tzr Er wies darauf hin , daß
' 7ir m einem Zeitalter der politischen Lüge leben » Die Begriffe
Freiheit und Demokratie werden heute mißbraucht . Es ist Aufgabe
des Erziehers , der lugend den wirklichen Sinn der Begriffe zu ver¬
mitteln . Er muß der Jugend sager •as Ereihe i t wirklich deutet
und wie das . .

' ort mit anderen Bedeutungsinhalten versehen wird.
-die europäischen Erzieher haben nicht nur die Aufga .be d Le Elemente
der europäischen Kulturgerneinschaft im Unterricht horauszuarbeiter
uno. zu betonen , sondern müssen ein Europabewußt sei : i in dur Jugend
verankern . Europaoewußtsein heißt nicht Gleichschaltung Europas.
Europa muß in seiner Vielgestaltigkeit bestehen bleiben , denn
ein gleichgescharmtes Europa ist das Ende Europas.

hach dem Vortrag wurden in der Schlußsitzung Mittel und hege
besprochen um die Arge brasse des Europa . - -Seminars fruchtbar worden
zu lassen.

Direktor Dr . Schnell dankte in seinem Schlußwort den feilneh-
mern für ihre Mitarbeit und wies darauf hin , daß das langsame
Verden Europas in uns nicht das Gefühl der Ungeduld und des pussi-
iuioiEUö ervmchen nassen darr . ns rs *c notwendig , den Schi : iern der
europäischen Jugend eine reiche LebenserfEhrung mit auf den Von
zu geben um sie selbst von der Uotwendigkeit eines vereinten Euro-
pa zu überzeugen*
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Bridge - Elite im Wiener Rathaus

31 . August ( RK ) Vizobürgermeister Weinberger empfing heute

mittag im Wiener Rathaus die Delegationsführer der Bridge - Mann¬

schaften , die an den Bridge - Europameisterschaften 1957 teilgenom - -

men haben . Zur Begrüßung der Gäste hatten sich die Stadträte Gla-

serer und Koci und Stadtschulratspräsident Dr , Zechner eingefunden.

Vizebürgermeister Weinberger beglückwünschte die in - und auslän¬

dischen Teilnehmer zum erfolgreichen Verlauf der Meisterschaften

und gab seiner Breude darüber Ausdruck , daß sie zu einem glanz*
vollen Treffpunkt der Bridge - Elite Europas geworden sind . Er lud

die Teilnehmer zur Besichtigung des wiedererstandenen Wiens ein

und verwies dabei auf die Leistungen,die die Stadtverwaltung in

den letzten Jahren zustande gebracht hat.
Im Kamen der Gäste bedankte sich der Präsident der Europäi¬

schen Bridge - Liga de Nixon , Erankreich , für den freundlichen

Emp f ang in Wien.
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